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Wer gibt den Ton an?

Die Seniorengymnastikgruppe feierte letzten Monat ihr 20jähriges Bestehen.
Herzlichen Glückwunsch zu diesem stolzen Jubiläum. Sportlich geben seit
ebenfalls 20 Jahren die Übungsleiterinnen Heidi Weiss und Charlotte Dentler
den Ton an, musikalisch im geselligen Teil die beiden Ziehorgelspieler Franz
Romer (Ehrenmitglied) und Anton Ruß (Mehr im gesonderten Bericht und im
Portrait …).
Wer im heutigen Lokalderby den Ton angibt ist nach der SZ klar, denn sie
schreibt: „Der Gastgeber wird diese Partie nicht ungerupft überstehen.“ Die
Mietinger Fans hoffen natürlich, dass ein tonangebender SVM den Spieß
umdreht.

Tabelle SVM I nach dem 15. Spieltag

Tabelle SVM II nach dem 15. Spieltag

Spielplan Kreisliga B zum 16. Spieltag – Sonntag, 06.12.09

Im 
SVM-

Brennpunkt:
Senioren-
Gymnastik

Foto: Ottmar Dentler
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SV Mietingen : SV Baltringen

Wer gibt den Ton an im Lokalderby?

Vorbericht 1. Mannschaft zum 15. Spieltag

Saison 2009/2010Saison 2009/2010

Voraussichtlicher Kader SVM I

Volker Florian
Baur Raia

Trainer Betreuer Torwarttrainer 
Klaus Reinhold Oli
Schwenning  Ackermann  Ertle

Toni Andreas Marco Johannes Frank Michael Tom
Zeitz Glanz Kühner Schaut Jerg Städele Zeitz

Florian Daniel Christian Thomas Martin Klaus 
Arnold Osis Möbius Glanz Thanner Städele

Voraussichtlicher Kader SVM II

Trainer Betreuer 
Florian Josef
Weber Arnold

Manuel Stefan Thomas Andre Frank Wolfgang Linus Florian 
Reinke Ackermann Manz Wagener Dobler Straub Weber Weber

Florian 
Raia

Donato Christian Sebastian Dietmar Alexander Tobias Leonhard Mathias
Giannattasio Ertle Weber Jerg Fischer Steinle Gashi Tietze

Vorbericht 2. Mannschaft zum 15. Spieltag

Der SV Baltringen hat sich mit einer „klugen Einkaufpolitik gezielt verstärkt“
(SZ am 05.06.09). Der derzeitige Tabellenplatz und die Serie der letzten
Spiele mit fünf Siegen in Folge belegen dies eindrucksvoll. Beeindruckt hat mit
48 Treffern in der Liga bisher vor allem der treffsichere Sturm um Heiko
Ziegler. Doch auch die Abwehr überzeugte, so dass der 2. Platz mit dieser
Bilanz die geschlossene Mannschaftsleistung unterstreicht.
Die SVM-Serie mit vier Spielen ohne Niederlage und die Besonderheiten des
Lokalkampfes lassen jedoch hoffen, dass die Mietinger Eigengewächse
vielleicht doch ungerupft davon kommen. Bis auf die langzeitverletzten
Nachwuchsspieler kann Coach Klaus auf den vollen Kader zurückgreifen und auf
Grund der Vorzeichen kann der SVM eigentlich nur gewinnen.
Also Jungs, versucht von Beginn an den Ton anzugeben.

SV Mietingen II : SV Baltringen II

Kann der SVM II dem Tabellenführer ein Bein stellen?
Die Fieberkurven des SV Baltringen II und SV Mietingen II haben sich in den
letzten Spielen angenähert. Trotzdem geht der SVB als klarer Favorit in
diese Begegnung, zumal die Mannschaft des Tabellenführers mit nur einer
Niederlage (gegen den TSV Rot an der Rot) und einem herausragenden
Torverhältnis souverän die Tabelle anführt.
Die Niederlage in Rot hat deutlich gemacht, dass auch der SVB verwundbar
ist. Der SVM II mit seinen erfahrenen AH-Verstärkungen hat in den letzten
Spielen mit Torhunger und spielerischen Akzenten überzeugt. Auch heute
könnte zumindest das 2.2 Unentschieden der Vorrunde wiederholt werden,
zumal in den letzten Spielen vor allem der Sturm seine Qualitäten
demonstriert hat. Vielleicht gelingt es den Mietingern auch in diesem Derby
dem Tabellenführer und Herbstmeister ein Bein zu stellen.
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Willkommensgrußwort des Vorstands

Verehrte Sportfreunde aus Nah und Fern,

im Namen des Sportvereins SV Mietingen (SVM) heißen wir Sie auf unserem

Sportgelände herzlich willkommen. Der SVM ist eines der sportlichen

Aushängeschilder der Gemeinde Mietingen, die 2000 Einwohner zählt. Der

SVM mit seinen rund 800 Mitgliedern besteht aus der Abteilung Fußball, der

Jugendfußballabteilung sowie der Abteilung Freizeitsport mit 20 verschiedenen

Gruppen für verschiedene Altersstufen.

Besonders stolz sind wir auf unsere Fußballjugendabteilung in der vor wenigen

Jahren die derzeitigen Bundesligaspielerinnen (2. Bundesliga VfL Sindelfingen)

Nicole und Nadine Rolser gespielt haben. Seit 2008 ist Nicole Rolser auch in

der U17-Nationalmannschaft aktiv, mit der sie 2009 Europameisterin wurde.

Nachdem die 1. Mannschaft die Saison 2008/2009 mit dem 5. Platz in der

Bezirksliga Riß abgeschlossen hat, gilt es in der kommenden Saison diese gute

Platzierung zu verteidigen. Die 2. Mannschaft konnte sportlich die Kreisliga A

in der Saison 2008/2009 halten, spielt aber aufgrund von Spielermangel in der

kommenden Saison in der Kreisliga B hoffentlich um einen Platz im ersten

Tabellendrittel. Die Frauenmannschaft konnte in der vergangenen Saison einen

10. Platz erringen und erhofft sich in der Saison 2009/2010 einen einstelligen

Tabellenplatz. Die Senioren werden nach ihrem 4. Platz in der

Bezirksmeisterschaft auch im kommenden Jahr an der Bezirksmeisterschaft

teilnehmen. Mit den 13 Jugendmannschaften, die dieses Jahr 2 Meistertitel

errungen haben, erhofft sich der SVM den ein oder anderen Titelgewinn.

Den Gästen aus Baltringen sowie den heimischen Zuschauern wünschen wir

spannende Spiele und einen schönen Aufenthalt.

Rudi Hartmann, 1. Vorstand Erich Arnold, 2. Vorstand

29.11.2009 SV Mietingen II : SV Baustetten II 7:1

SVM II gelingt 7:1 Kantersieg gegen den SVB II

Manuel Kühner berichtet von seiner Mannschaft SVM II

Die SVM-Tribüne mit ehemaligen
VfB-Sitzen ist fertig gestellt.
Herzlichen Dank an Richard
Glenzinger, Erich Arnold, Franz
Schlaich, Jürgen Bochtler und
Achim Heinz für ihre
Montagearbeiten sowie den
Firmen Betontechnik Weber und
Zaunbau Führle für ihre
großzügige Unterstützung.

Beide Mannschaften spielten offensiv, so dass die Zuschauer viele
Torraumszenen zu sehen bekamen. Letztlich war der Gastgeber im Abschluss
treffsicherer, wobei der Sieg dem Spielverlauf nach zu hoch ausgefallen ist.
Klaus Kuhn (5./44.) sowie Frank Dobler (23./45 jeweils Elfmeter) sorgten für
eine beruhigende Halbzeitführung.
Nach dem 5:0 durch Manuel Reinke (52.) glückte Patrick Treder (56.
Elfmeter) der Ehrentreffer zum 5:1. Donato Gianatassio (60.) sowie Thomas
Manz (82.) steuerten die weiteren Treffer zum 7:1 Kantersieg bei.
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Spielberichte SVM I

Spielplan Bezirksliga 16. Spieltag – 06.12.2009

Abteilungsleiter
Fußball:
Richard

Glenzinger

Spielleiter
Fußball:
Frank
Dobler

29.11.2009 SV Mietingen : SV Baustetten 2:2

SVM I erreicht letztlich nur glückliches Unentschieden

Öffnungszeiten Sportheim

Unser Sportheimbewirtungsteam sorgt mit seinen Bewirtungsgruppen 
für Ihr Wohl und ist auch heute geöffnet!

9

Eine halbe Stunde tat sich gar nichts beim Derby zwischen dem SV
Baustetten und dem SV Mietingen, sodass nach 31 Minuten quasi mit der
ersten Chance des Spiels auch gleich ein Tor fiel. Andreas Glanz flankte auf
Thomas Glanz, der den Ball abseitsverdächtig zum 1:0 ins Tor schob. Danach
kam mehr Leben in die Partie. In der 40. Minute hatte Andreas Glanz das
2:0 auf dem Fuß, doch bei der scharfen Hereingabe kam er einen Schritt zu
spät. Kurz vor dem Pausenpfiff konnten die Gäste ausgleichen, als ein Eckball
von Martin Schick den Weg zu Philipp Schaible fand, der zum 1:1 einköpfte.
Nach dem Seitenwechsel brachte der eingewechselte Florian Walter Schwung
ins Offensivspiel der Gäste und ein Schuss von Patrick Merz landete über dem
Tor. Doch eine Offensivaktion der Heimmannschaft brachte das 2:1, als
Thomas Glanz aus halbrechter Position abzog und mit seinem
Innenpfostentreffer das 2:1 markierte. Aber der erneute Ausgleich folgte
postwendend nach einem Freistoß von Martin Schick, den SVM-Keeper Volker
Baur nicht festhalten konnte und den Michael Ermold sowie im zweiten
Versuch Klaus Romer mit vereinter Kraft über die Linie drückten. Danach
stand das Spiel auf Messers Schneide. Beide Mannschaften hatten teils
großartige Möglichkeiten in Führung zu gehen. Doch erst ging Klaus Romers
Kopfball über die Latte (70.), dann klärte selbiger in der Defensive einen
Schuss auf der Linie (75.). Eine weitere Großchance hatte nach 76. Minuten
Florian Walter, der aus 11 Metern abzog und dessen Schuss Baur im
Mietinger Tor parierte. In der 80. Minute zappelte der Ball nach einem
Kopfball von Romer im Mietinger Netz, doch der kleinlich pfeifende
Schiedsrichter Florian Guth wollte zuvor ein Foul gesehen haben und gab den
Treffer nicht. Eine weitere Möglichkeit vergab im Anschluss Walter, der
erneut an Baur scheiterte (82.). Die Schlusspunkte setzte wiederum der
Schiedsrichter, der erst Patrick Ksiazkiewicz mit gelb-rot des Feldes verwies,
dann nach einer klaren Fehlentscheidung seinerseits den reklamierenden Klaus
Romer per Ampelkarte vom Platz stellte.

E-Junioren: Willi Schauber und Leo Gashi

F-Junioren: Ralf Reinhardt und Bernd Radnick

Bambini: Joachim Unseld und Rolf Sießegger

B-Juniorinnen: Markus Hess und Markus Mast

Punkterunde: SV Burgrieden 2 – SGM 1:2
Mit einer hervorragenden Leistung der gesamten Mannschaft wurden die bisher
ungeschlagenen Mädchen des SV Burgrieden mit 2:1 besiegt. In einer spannenden
Partie gingen die Mietinger durch ein schönes Tor von Sabrina Birk mit 1:0 in
Führung. Mit einem wunderschönen Weitschuss durch Elisa Hempfer konnten die
Mietinger mit 2:0 in die Pause gehen. Die zweite Hälfte verlief ausgeglichen. In der
letzten Minute kam der SV Burgrieden durch ein Freistoßtor noch auf 1:2 heran.

C-Juniorinnen: Josef Rupf, Sandra Rupf, Hans Füller und Sonja Hess

D-Juniorinnen: Reinhold Dobler, Theo Staible und Myrtha Siebert

E-Juniorinnen: Marina Schlaich, Verena Amann, Sabrina Birk, Carina Zick
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Gut-Nah-Günstig

TRINKSPASS Edwin Ackermann stellt vor:

Erste Übungsleiterin Seniorengymnastik:

Heidi Weiss

Klaus Kuhn stellt vor:
Jugendteams, deren Trainer und Ergebnisse

Jugendleiter Bernd Radnick / Stellvertreter Joachim Unseld

A-Junioren: Carlos Pinto und Harald Angele

Punkterunde: SVM – FC Mittelbiberach 13:0

Leichtes Spiel hatte der SVM gegen den noch sieglosen Tabellenletzten. Die Tore
erzielten: Dominik Laupheimer (3), Florian Huber (3), Patrick Treder, Felix Breulig
(2), Philip Rupf (2), Linus Weber. Dazu kam ein Eigentor.

B-Junioren: Florian Jerg, Florian Arnold,
Markus Bürk (SV Burgrieden)

Punkterunde: SVM – SV Erlenmoos 3:0

In der ersten Halbzeit fand das Team nicht zu ihrem Spiel, dennoch konnte man 
mit einem Flankenball, welcher über den Gäste-Torwart hinweg ins Tor flog, in 
Führung gehen. 
In der zweiten Halbzeit sah man eine motivierte Mannschaft. So traf Daniel Bösch 
in der 42. Minute zum 2:0. Alexander Ehe machte mit dem 3:0 in der 50. Min. 
alles klar. Ab diesem Zeitpunkt beherrschte die SGM das Spiel, so dass der 
Torhüter nicht mehr eingreifen musste.
Mit diesem Sieg belegt man nach der Vorrunde Platz 3.

C-Junioren: Gerold Ehe , Hermann Demuth und Martin Denzel

D-Junioren (1/2):Josef Arnold, Franz Amann und Benjamin Rodi

AL 

Jugendfußball:

Bernd Radnick

Wie kamst Du als Übungsleiterin zur Seniorengymnastik?

„Margret Wittmann fragte mich 1989, ob ich sie nicht als Übungsleiterin
unterstützen möchte, denn im Team hat man einfach mehr Möglichkeiten und man
kann sich bei Bedarf auch abwechseln. Ich besuchte dann einige Stunden in
Schwendi, wo bereits ein solcher Kurs lief und erwarb mir in einem Kurs eine gewisse
Grundkompetenz.“

Was gefällt Dir besonders an der Seniorengymnastikgruppe?

„Es ist einfach eine tolle, lustige und begeisterungsfähige Gruppe, die immer voller
Eifer mitmacht und einen spüren lässt, dass es ihr Spaß macht. Ich freue mich jede
Woche auf unsere Übungsstunde.

Kannst Du Dich an besonders lustiges oder wichtiges Ereignis erinnern?

„Die Sketche an Fasching sind immer besonders originell. Besonders gern erinnere
ich mich an die Auftritte von Resel Bodenmüller. Auch die Sprüche von Albert Bailer
sorgen immer wieder für viel Lachen, wenn beim Üben das ein oder andere schief
läuft. Wichtige Ereignisse waren sicherlich die Gründung, unsere Auftritte und die
schöne Jubiläumsfeier.“

Was wünscht Du Dir für die Zukunft?

„Dass ich mit meiner Familie gesund bleibe und ich noch viele Jahre mit unserer
Seniorengymnastikgruppe Sport machen kann.“
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Erich Arnold stellt vor: 20 Jahre Seniorengymnastik

Seit zwei Jahrzehnten herrscht viel Bewegung

MIETINGEN (od) Jeden Montagnachmittag treffen sie sich in der Mietinger
Schulturnhalle zum turnen, tanzen und spielen – und das schon seit 20
Jahren. Aus diesem Grund lud der Sportverein seine Senioren zu einem
Festnachmittag ins Sportheim ein.

Ungekürzter Bericht von Ottmar Dentler

„Wir waren einer der ersten Vereine, hier in der Gegend, die Seniorenturnen
angeboten haben“, meinte Übungsleiterin Heidi Weiss. Den Anstoß hierzu gaben der
damalige Vereinsvorsitzende Werner Wittmann und der Vorstand des Mietinger
Altenkreises Eugen Demuth. Sie luden Marga Rehmann Seniorengymnastikleiterin aus
Schwendi, - hier gab es bereits die Seniorengymnastik-, zu einem Informations-
nachmittag ein. Nach ihrem Vortrag über die Wichtigkeit von richtiger Bewegung auch
im Alter und mit dem Vorzeigen von praktischen Übungen, sprang der Funken im
wahrsten Sinne des Wortes über. Die Mietinger Seniorengymnastik war geboren.
Am 24. Februar 1989 fand die erste Turnstunde unter der Leitung von Margret
Wittmann statt. Noch im gleichen Jahr konnte Heidi Weiss als zweite Übungsleiterin
gewonnen werden. Aber schon ein Jahr später musste die Turngruppe durch den
Wegzug von Margret Wittmann nach einer neuen Übungsleiterin suchen. Mit Charlotte
Dentler konnte dann die Lücke wieder schnell geschlossen werden. Für die
Übungsleiterinnen standen in den kommenden Jahren viele Lehrgänge und Ausbildungen
beim Württembergischen Sportbund an, denn Seniorengymnastik läuft nach anderen
Kriterien ab, wie allgemeine Gymnastik. Hier muss man den 80-jährigen genauso
gerecht werden, wie den 60-jährigen.

Für dieses große Engagement dankte der SVM-Vorsitzende Rudolf Hartmann seinen
beiden Übungsleiterinnen mit einem Blumenstrauß ganz besonders. „Es ist mitunter
Euer Verdienst, dass unsere Seniorenturngruppe so gut läuft“, sagte er in seiner
Ansprache. „Fange nie an aufzuhören und höre nie auf anzufangen“ dies könne man
wohl als Motto für das Seniorenturnen sagen. Als Beispiel hierfür nannte er Franz
Laupheimer, der fast übergangslos vom aktiven Fußball in die Seniorengymnastik
gewechselt hat oder andere, die in ihrem Leben erstmals mit der Seniorengymnastik
mit Sport begonnen haben.
Eine besondere Ehre wurde den vier Turnerinnen zuteil, die von Anfang an und bis
heute mit dabei sind. Lena Rupf, Doris Weber, Elfriede Müller und Hilde Bauhammer
bekamen von Hartmann und den beiden Übungsleiterinnen Heide Weiß und Charlotte
Dentler eine Urkunde und Blumen für ihre 20-jährige Treue und ihr Engagement
überreicht. Mit besonderem Dank wurde Lena Rupf bedacht, die mit ihren selbst
gemachten Gedichten schon so manchen Nachmittag bereichert hat.
Dass zur Bewegung auch Freude gehört stellte auch Charlotte Dentler bei ihrer
Begrüßungsansprache an die 32 Gäste im vollen Sportheim fest. „Viele gemeinsame
Aktivitäten auch außerhalb des Turnens haben uns schöne Stunden erleben lassen“,
führte Charlotte Dentler aus. In diesem Zusammenhang dankte sie vor allem Franz
Romer und Anton Ruß, die mit ihren Akkordeons schon so manchen gemütlichen
Nachmittag mitgestaltet und vor allem beim Singen immer für die richtige Begleitung
sorgen, so auch am heutigen Festnachmittag. Bei allem Feiern wollte man aber auch
der ehemaligen verstorbenen Mitglieder gedenken. Nach den Festansprachen konnten
dann beim Kaffee die vielen selbstgebackenen Kuchen genossen werden. Damit diese
dann auch richtig verdaut wurden, rief Übungsleiterin Heidi Weiss die Gäste zum
Zillertaler Sitztanz auf. Dass Tanzspiele einen großen Stellenwert bei der
Seniorengymnastik haben, konnte man auch aus der Chronik, die von Franz Laupheimer
vorgetragen wurde, entnehmen. Franz Laupheimer berichtet dabei von den unzähligen
Aktivitäten wie Ausflügen, Wanderungen, Radtouren, Faschingsveranstaltungen und der
Teilnahme an Sportveranstaltungen bei anderen Vereinen. Diese Chronik wurde von
einem schönen Bilderalbum untermalt.
Hartmann sagte zum Abschluss der Veranstaltung, dass er sich freue und der
Sportverein stolz sei, so eine aktive Seniorengruppe zu haben. Bald könne auch er sich
aufs mitmachen freuen.

Foto: Dentler
Ehrung für 20 jährige Mitgliedschaft und aktive Beteiligung. 
Von links: Die Übungsleiterinnen Charlotte Dentler und Heidi Weiss. 
Die Geehrten, Elfriede Müller, Lena Rupf, Doris Weber und Hilde Bauhammer. 
Mitte: Vereinsvorsitzender Rudolf Hartmann


